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Toiletten in Liestal – Bericht Stadtrat zu Postulat «Bereitstellen von öf-
fentlichen Toiletten in Liestal» von Markus Rudin der SVP-Fraktion 

 
 

Kurzinformation Postulat ER 2019/174 (29. Januar 2020) «Bereitstellen von öffentli-
chen Toiletten in Liestal» von Markus Rudin (SVP) 

Bereitstellen von öffentlichen Toiletten in Liestal 
«Laut Entwicklungsplan sollte Liestal in Kürze bis auf ca. 18'000 
Einwohner heranwachsen. Liestal wird immer grösser, das Angebot 
an öffentlichen Veranstaltungen steigt, lobenswerterweise. Damit 
steigt aber auch die Anzahl der Besucher in Liestal und vor allem 
auch an diversen Events, sich ab und zu « erleichtern» zu müssen. 
Im Zusammenhang mit diesen Anlässen steigen aber auch die Be-
sucherzahlen, die «natürlicherweise» ab und zu auf die Benutzung 
einer Toilette angewiesen sind. 

Deshalb werden im Stedtli öffentliche Toiletten benötigt.» 

Die Abklärungen der Verwaltung haben ergeben, dass sich in der 
Kernzone des Stedtli 4 öffentliche WC-Anlagen der Stadt Liestal 
befinden. Sie sind teilweise rund um die Uhr geöffnet. 

Zudem stellen diverse Private ihre WC-Anlagen der Öffentlichkeit 
zur Verfügung.  

Die Veranstalter grösserer Anlässe müssen, als Teil des Bewilli-
gungskonzepts, selber öffentliche mobile Toiletten in genügender 
Anzahl aufstellen. 

Der Stadtrat ist daher der Meinung, dass keine weiteren öffentlichen 
WC-Anlagen notwendig sind. 

 

Anträge 1. Der Einwohnerrat nimmt Kenntnis von der Beantwortung des 
Postulates Nr. 2019/174 «Bereitstellen von öffentlichen Toiletten 
in Liestal.» 

2. Das Postulat Nr. 2019/174 wird als erfüllt abgeschrieben. 

 
Liestal, 10. November 2020 

  Für den Stadtrat Liestal 

 Der Stadtpräsident  Der Stadtverwalter 

 Daniel Spinnler  Benedikt Minzer 

 

 
  



 

 

DETAILINFORMATIONEN 
 
 
1. Ausgangslage 

 
Postulat 2019/174: Bereitstellen von öffentlichen Toiletten in Liestal von Markus Ru-
din (SVP) 
«Laut Entwicklungsplan sollte Liestal in Kürze bis auf ca. 18'000 Einwohner heranwachsen. 
Liestal wird immer grösser, das Angebot an öffentlichen Veranstaltungen steigt, lobenswert-
erweise. Damit steigt aber auch die Anzahl der Besucher in Liestal und vor allem auch an 
diversen Events, sich ab und zu « erleichtern» zu müssen. Im Zusammenhang mit diesen 
Anlässen steigen aber auch die Besucherzahlen, die «natürlicherweise» ab und zu auf die 
Benutzung einer Toilette angewiesen sind. Deshalb werden im Stedtli öffentliche Toiletten 
benötigt. Zurzeit fehlt dieses Angebot. Von den ehemaligen öffentlichen Toiletten sind einige 
nicht mehr in Betrieb. Stattdessen werden Wände und Ecken für diese «Aktion» verwendet 
– sehr zum Missfallen der dortigen Anwohner. Und den Restaurantbesitzern ist es auch 
nicht zuzumuten, dass die Leute ohne Konsumation ihre Toiletten benutzen. 
 
Beispiele von Anlässen: 
- Genussmarkt 
- Kulturnacht 
- Weihnachtsmarkt 
- Kellerabstieg 
- Fasnacht (zusätzliche Toiletten stehen dann jeweils bereit und werden auch rege genutzt). 
 
Aus meiner Sicht sollten für unsere Einwohner und Besucher einige öffentliche 
Toiletten in und um unser Stedtli bereitgestellt werden.» 
 
 

2. Lösungsvorschlag 
 
Die Stadt Liestal betreibt an folgenden Standorten öffentliche Toiletten. Sie werden vom Be-
reich Tiefbau regelmässig gereinigt und unterhalten. 
 

Ort Hindernis-
frei 

Betriebszeiten Nutzerkosten 

Bushaltestelle Wasserturm-
platz 

ja 24 Std. kostenpflichtig 

Elefantentor ja 24 Std. kostenpflichtig 

Allee ja 24 Std. kostenpflichtig 

Rathaus ja zu den Öffnungszeiten gratis 

Friedhof ja 24 Std. gratis 

Stadion Gitterli nein 24 Std. gratis 

Kinderspielplatz Brunnmatt nein 24 Std. gratis 

Pissoiranlage Gestadeckplatz nein geschlossen geschlossen 

 



 

 

 
 
Übersichtsplan WC Anlagen in der Stadt Liestal Eigentum Stadt Liestal 
 Private 
 
 
Alle öffentlichen WC-Anlagen der Stadt Liestal wurden in den letzten Monaten auf ihre Ge-
brauchstauglichkeit überprüft und - wo notwendig - entsprechende Massnahmen getroffen. 
So sollten nun alle WC-Anlagen durch Besucher genutzt werden können. 
 
Am Bahnhof stehen zudem zwei weitere öffentliche WC Anlagen zur Verfügung: 
Im Aufnahmegebäude zu den Öffnungszeiten des Reisezentrums und einem Pavillon/Kiosk 
beim Busbahnhof. Dieses WC ist behindertengerecht mit Eurokey. 
 
Weitere hindernisfreie Toiletten mit Eurokey stehen gemäss, Internetseite Eurokey/ 
(Stand 25.03.2020) https://www.eurokey.ch, zur Verfügung. 
 

• Regierungsgebäude 

• Manor 

• Coop Restaurant (nicht mehr in Betrieb) 
 

 
Karte Eurokey-Standorte, Pro Infirmis, Stand August 2020 



 

 

Kleber an Restaurants 
Einige Restaurants bieten die Möglichkeit der kostenlosen Nut-
zung ihrer WC-Anlagen an. Sie sind mit dem grünen Kleber 
beim Eingang markiert. Dies ist eine freiwillige Aktion der Res-
taurantbetreiber. 
 
 
App die «Die nette Toilette» 
Leider finden sich keine Einträge in der App «Die nette Toilette». Die App ist sehr verbreitet 
und viele Städte nehmen daran teil. Die Teilnahme ist jedoch freiwillig. Dies könnte für die 
Zukunft ein interessantes Geschäftsmodell sein. Restaurants bieten ihre Toilettenanlagen 
an und gleichzeitig wird der Kunde zur Konsumation animiert. 
 
 
Grossveranstaltungen im Stedtli 
Grossveranstaltungen wie Fasnacht etc. werden nur mit Auflagen und den entsprechenden 
Bedingungen zum Aufstellen von mobilen WC-Anlagen durch die Stadtverwaltung bewilligt. 
Diese Auflagen werden durch die Bewilligungsinstanz kontrolliert. 
 
 
Problematik Vandalismus 
Die Pissoiranlage Gestadeck wurde wegen Vandalismus (mutwillige Zerstörung der Anlage, 
Farbanschläge, Sprayereien) geschlossen. 
 
An der WC-Anlage beim Elefantentor entstand ein Sachschaden von mehreren tausend 
Franken durch mutwillige Beschädigung durch 1. August-Böller. Die WC-Schüssel wurde in 
die Luft gesprengt.  
 
Fazit 
Aufgrund der grossen Anzahl und Dichte der vorhanden öffentlichen WC-Anlagen ist der 
Stadtrat der Meinung, dass genügend Anlagen der Öffentlichkeit und Besuchern der Stadt 
Liestal zur Verfügung stehen. Aus diesem Grund sind keine weiteren Massnahmen und 
Neubauten von WC-Anlagen zu ergreifen. 
 
 

3. Massnahmen / Termine 
 
Es sind keine Massnahmen zu treffen. 
 

 


